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Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Thorsten Fürter (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerpräsident 
 

Personalpolitik der Landesregierung Teil 1 
 
 

 

 

1.) Wie viele persönliche Referentinnen und Referenten bzw. Büroleiterinnen 

und Büroleiter beschäftigt die Landesregierung? Wie sehen die Vergleichs-

zahlen zum Stichtag 1. April 2009 aus? 

 

Antwort zu Frage 1: 

Zum Stichtag 1.Juli 2010 beschäftigt die Landesregierung 9 Leiterinnen und 

Leiter der Büros bzw. Stabsbereiche des Ministerpräsidenten, des Chefs der 

Staatskanzlei und der Ministerien  (Büroleiterinnen und –leiter) sowie 7 Per-

sönliche Referentinnen und Referenten.  Der Büroleiter des Chefs der Staats-

kanzlei nimmt zugleich die Aufgaben des vormaligen Verbindungsreferenten 

des Ministerpräsidenten wahr. Zum Stichtag 1.  April 2009 waren 8 Büroleite-

rinnen und –leiter sowie 7 Persönliche Referentinnen und Referenten beschäf-

tigt. 
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2.) Welche Besoldungs- bzw. Entgeltgruppe bzw. -stufe oder andere Vergü-

tungsvereinbarungen sowie außertarifliche Zulagen haben die jeweiligen Stel-

leninhaberInnen? Wie sehen die Vergleichszahlen zum Stichtag 1. April 2009 

aus? 

 

Antwort zu Frage 2: 

Zum Stichtag 1. Juli 2010 haben die Büroleiterinnen und –leiter die Besol-

dungsgruppen bzw. Entgeltgruppen E12, A13, A14, R1, A15  (zweimal), einen 

Sonderdienstvertrag analog A15, E15Ü und A16; die Persönlichen Referen-

tinnen und Referenten A13 (dreimal), E13, E14, E15 und E15Ü. Zum Stichtag 

1. April 2009 hatten die Büroleiterinnen und –leiter die Besoldungsgruppen 

bzw. Entgeltgruppen A13, A15 (zweimal), E15Ü (zweimal), E15Ü, A16 und B2; 

die Persönlichen Referentinnen und Referenten A10, A13, E13, A14, E14, 

A15 und E15Ü. 

 

3.) Wie viele dieser Positionen sind ausgestattet mit einem Vertrag, der zum 

Ende der Legislaturperiode ausläuft? Wie viele dieser Verträge sind unbefris-

tet? Wie viele dieser Positionen sind mit Personen besetzt, die mit Antritt der 

Position verbeamtet wurden? Wie sehen die Vergleichszahlen zum Stichtag 

1. April 2009 aus? 

 

Antwort zu Frage 3: 

Zu den Stichtagen 1. Juli 2010 und 1. April 2009 waren die Positionen der Bü-

roleiterinnen und –leiter sowie der Persönlichen Referentinnen und Referen-

ten mit Personen besetzt, die alle unbefristete Verträgen haben oder sich in 

einem Beamtenverhältnis befinden. Keine der Personen ist bei Antritt der Po-

sition verbeamtet worden. 

 

 


